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Standort

Kluse 24 – 42
45470 Mülheim  an der Ruhr

Tel.:  + 49 208–455 4610
Fax:  + 49 208–455 4699

Standort  

Von-Bock-St raße 87 -  89 
45468 Mülheim  an der Ruhr 
Tel.:  + 49 208-455 4600  
Fax:  + 49 208-455 4609 

I nform at ionen zu den aktuellen Öffnungs-  und 
Pausenzeiten der Sekretariate entnehm en Sie 

bit te unserer I nternetseite. 

Sozialpädagogische

Fachtagung

Berufskolleg 

Stadtm it te

Mit tw och, 0 9 .1 0 .2 0 1 3

6. 

Fachschule für Sozialpädagogik 
Berufsfachschule für Kinderpflege 

Anm eldung –  Fachtagung 
 
Nam e(n) :  
 
............................................................................... 

 
............................................................................... 

 
 
Einr ichtung/  Anschrift :  
 
.............................................................................. 

 
.............................................................................. 

 
 
Telefon:  
 
.............................................................................. 

 
.............................................................................. 

 
 
 
 
I ch/  Wir m öchten(n)  an dem  folgenden 
Werkstat tkurs teilnehm en:  
 
1. Wunsch:  
 

2.  Wunsch:  
 
 
 
............................................................................ 
Datum, Unterschrift  

 

W ACH, NEUGI ERI G, KLUG 

Entwicklungs-  und 
Bildungschancen  

für Kinder unter 3 Jahren  
in Tageseinr ichtungen  

info@bkmh.de 
www.bkm h.de 



 
Teilnehm erbeit rag:                  2 0 ,0 0  Euro 

für Studierende und Schüler/ innen:       10,00 Euro 
 
 

Bit te m elden Sie sich bis zum  
2 7 .0 9 .2 0 1 3  verbindlich an!  

 
  per Mail an:  fachtagung2013@gm x.de 

 
 
  per Post  an:  
 
Berufskolleg Stadtm it te  
z.H. Frau Nocker 
Von-Bock-St raße 87–89 
45468 Mülheim  an der Ruhr 

 
 
 
 

Anm eldebogen auf der Rückseite 

 

Die Zukunft  eines Kindes wird grundlegend durch seine 
Erfahrungen in den ersten Lebensjahren m itbest im m t. 
Wesent liche qualitat ive Veränderungen, Um brüche und 
Entwicklungssprünge geschehen in dieser Phase der 
frühkindlichen Entwicklung. Um Kindern unter 3 Jahren 
diese Entwicklungs-  und Bildungschancen zu ermöglichen, 
ist  es an allererster Stelle notwendig, dass in 
Kindertageseinr ichtungen pädagogische Kräfte dafür 
Mitverantwortung übernehm en, ihnen eine „sichere Basis“  
zu geben, von der aus sie sich selbstständig entwickeln zu 
können.  
 
Wir freuen uns, Frau Elke Vow inkel als Referent in 
begrüßen zu dürfen. Sie hat  im  Projekt  der Bertelsm ann 
St iftung „Wach, neugierig und klug – Kinder unter  
3 Jahren in Tageseinr ichtungen und Tagespflege“  
m itgearbeitet . 
 

Das Program m  
09.30 Uhr      Begrüßung, Stehkaffee 
                     Aula im  Gebäude Kluse 
 
10.00 Uhr   Eröffnungsvort rag 

„Zukunft  im  Kindergarten w ird gelebt  

und gelernt  ab einem  Jahr“  
                                 Elke Vohwinkel

12.00 – 13.00 Uhr    Mit tagspause m it  kleinem I mbiss 
                               im  Gebäude Von -  Bock – St raße 

13.00 – 15.00 Uhr    W erkstat tkurse  
                               im  Gebäude Von -  Bock -  St raße 
 
1. Was sagt  uns die Hirnforschung? 

Sichere Basis, Bindung und sanfter Übergang  
                                                         Elke Vowinkel 

 
2. Räume, die begeistern, machen Lernen erst  opt imal 

möglich 
         Regina Schlüter

 
3. Das Kind unter 3 Jahren als Forscher und Entdecker 

seiner Umwelt  
           Birgit t  Hass 

 
4. Beobachtungen als Grundlage pädagogischen 

Handelns 
               Birgit  Kaiser

 
5. Eltern m it  Wirkung!  – Nur gem einsam  m it  Eltern kann 
      Bildung in früher Kindheit  gelingen 

Angelika Diller
 
6. Junge Kinder stärken –  

 Alltagssituat ionen unter der Sprachlupe 
Cornelia Konejung

Die Referent innen  

 

Elke Vohw inkel, 

arbeitet  seit  2005 in eigener Praxis als 
Weiterbildungsreferent in, Gestalt therapeut in und 
Mastercoach (DGfC) . I hre beruflichen Wurzeln liegen in der 
Fachberatung von Tageseinr ichtungen für Kinder. Sie 
beschäft igt  sich seither schwerpunktmäßig m it  dem Bereich 
der Elem entarpädagogik und ihren bildungspolit ischen/  
pädagogischen St röm ungen. 
 

Regina Schlüter , 

leitet  seit  vielen Jahren die Kita St . Vincenz in Paderborn, ab 
Som m er 2013 an zwei Standorten. Sie hat  eine 
Zusatzausbildung als Fachkraft  für Begabungsförderung 
(ECHA–Zert ifikat )  und ist  begeistert  von der guten 
Zusammenarbeit  m it  Kindern, Eltern und Team. Die 
Einr ichtung bet reut  seit  2009 Kinder unter 3 Jahren. 
 
Birgit  Hass, 

Erzieherin und Literaturpädagogin, bietet  freiberuflich 
Elternveranstaltungen für Kindergärten und Schulen, 
Workshops für Mult iplikatoren (Lesepaten, Lesem entoren, 
Erzieher, Bibliotheksm itarbeiter und Lehrer)  an. Sie hat  30 
Jahre Berufserfahrung in der bibliothekspädagogischen 
Arbeit  an der Stadtbibliothek Mülheim  an der Ruhr. 
 

Birgit  Kaiser,  

Erzieherin, Fachwirt in für Erziehungswesen, 
Bewegungspädagogin und Kita-Coach in LifeKinet ik arbeitet  
schwerpunktm äßig m it  Kindern unter 3 Jahren in der Kita 
St . Vincenz in Paderborn. Die beobachtete Wahrnehm ung 
als Grundlage einer wertvollen pädagogischen Arbeit  liegt  
ihr dabei besonders am  Herzen. 
 
Angelika Diller , 

Sozialpädagogin, Diplom-Pädagogin, Zusatzqualifikat ion als 
Supervisor in und Qualitätsmanagerin. Seit  Mit te der 
siebziger Jahre ist  sie im  Arbeitsfeld der Kindertages-
einr ichtungen in unterschiedlichen Funkt ionen tät ig, ab 
2003 wissenschaft liche Referent in im  Deutschen 
Jugendinst itut , von 2009 bis 2012 Projekt leiter in der 
Weiterbildungsinit iat ive Frühpädagogische Fachkräfte, seit  
Oktober 2012 i.R. und freiberuflich tät ig. 
 
Cornelia  Konejung, 

Magister Art ium  Neuere Deutsche Philologie, 
Sprachwissenschaft  und Philosophie, arbeitet  als 
freiberufliche Dozent in für Sprachliche Bildung, 
Sprachförderung und Literaturverm it t lung in der Kindheit . 
Sie ist  Mult iplikator in für das Deutsche Jugendinst itut  (DJI )  
in der Qualifizierungsoffensive „Sprachliche Bildung und 
Förderung der Kinder unter Drei“  und engagiert  im  Bereich 
Sprachbildung und Sprachförderung in Kitas und 
Grundschulen in Solingen. 
 


